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Einladung und Anmeldung 
In den vergangenen Jahrzehnten haben namentlich die kantonalen archäologischen Dienste eine Viel-
zahl von archäologischen Grabungen sowie Bauuntersuchungen durchgeführt, die grosse Mengen von 
Befunden und Funden aus der Zeit des Früh-, Hoch- und Spätmittelalters zu Tage gefördert haben. Vie-
les davon ist erst ansatzweise publiziert, zudem mit unterschiedlichen regionalen Schwerpunkten. Vor al-
lem jedoch fehlen bisher grossräumige Synthesen. 

Archäologie Schweiz (AS), die Schweizerische Arbeitsgemeinschaft für die Archäologie des Mittelalters 
und der Neuzeit (SAM) und der Schweizerische Burgenverein (SBV) bündeln ihre Kräfte, um das zu än-
dern und einen Überblick über die wichtigsten Ergebnisse der Mittelalterarchäologie in der Schweiz zu 
gewinnen. 

In einem ersten Schritt wird ein Kolloquium veranstaltet. Diese Veranstaltung der SAM, organisiert mit 
Unterstützung durch AS, den SBV und das Amt für Archäologie des Kantons Thurgau, wird am Donners-
tag und Freitag, 28. und 29.10.2010 in Frauenfeld durchgeführt. Der Anlass ist eine Fachtagung, die aber 
nicht allein SAM-Mitgliedern, sondern auch Mitgliedern von AS und SBV sowie weiteren Interessierten of-
fensteht.  

Das Kolloquium soll eine gesamtschweizerische Materialvorlage bieten. Im Zentrum stehen diejenigen 
Themen, bei denen der grösste Nachholbedarf besteht und daher auch die grössten Fortschritte möglich 
scheinen. Konkret ist der Donnerstag der Themengruppe „Städtische und ländliche Siedlung, Wohn- und 
Wirtschaftsbauten“, der Freitag dem Thema „Wichtige Fundkomplexe“ gewidmet.  

Um die Materialbasis nachhaltig zu verbreitern und zugänglich zu machen, sollen in einem zweiten Schritt 
die präsentierten Befunde, Funde und Überlegungen 2011 als frei konsultierbare PDF-Publikation publi-
ziert werden; zusätzlich ist eine Printversion vorgesehen. 
Die dann verfügbare Materialbasis dient als Grundlage zur Erstellung eines Synthesewerks, das als Band 
VII der Serie „SPM – Die Schweiz vom Paläolithikum bis zum frühen Mittelalter“ der AS erscheinen soll – 
Ziel: 2014. 



Anmeldeformular 
Teilnahme als 0 ReferentIn  0 TeilnehmerIn ohne Referat 

Name  
Vorname  
Institution  
Adresse  
PLZ Ort  
E-Mail  

1. Allgemeiner Teil für alle Teilnehmenden 
0 Normaler Tagungsbeitrag CHF 30
0 Reduzierter Tagungsbeitrag (Mitglied SAM, 

AS, SBV) 
CHF 20

0 ReferentIn CHF 0

Sitzung vom Donnerstag, 28.10.2010, 10–18 Uhr 
0 Vormittags-Pausenkaffee 
0 Mittagsverpflegung in der Mensa CHF 23
0 Nachmittags-Pausenkaffee 
0 Teilnahme am Apéro des Amts für Archäologie Thurgau 

Sitzung vom Freitag, 29.10.2010, 9–18 Uhr 
0 Vormittags-Pausenkaffee 
0 Mittagsverpflegung in der Mensa CHF 23
0 Nachmittags-Pausenkaffee 
0 Teilnahme an einem organisierten Abendessen 
0 Ich bleibe in Frauenfeld und nehme am Samstag, 30.10.2010 an der Jahrestagung der SAM 

teil (separate Anmeldung). 

2. Teil für Referierende 
0 Ich benötige einen Hellraumprojektor (Beamer, PC und Mikrofone vorhanden) 
0 ich benötige einen Diaprojektor (Beamer, PC und Mikrofone vorhanden) 

3. Teil Teilnahmekosten total 
Bitte bis zum 1. Juni 2010 überweisen auf:  
Schweizerische Arbeitsgemeinschaft für Archäologie des 
Mittelalters SAM 
PostFinance, Nordring 8, 3030 Bern 
PC 90-188160-8 
BIC POFICHBEXXX - IBAN CH16 0900 0000 9018 8160 8

CHF________

 
Bitte die Anmeldung bis zum 1. Juni 2010 an folgende Adresse senden: 
Armand Baeriswyl 
Archäologischer Dienst des Kantons Bern 
Brünnenstrasse 66, Postfach 5233, 3001 Bern 
armand.baeriswyl@erz.be.ch 
 
Das Tagungsprogramm ist innert Kürze abrufbar unter:  

• www.archaeologie-schweiz.ch/de/ags-sam bzw. www.archaeologie-schweiz.ch/fr/ags-sam 
• www.burgenverein.ch/Veranstaltungen 
• www.archaeologie-schweiz.ch/Veranstaltungen bzw. www.archeologie-suisse.ch/manifestations“ 

Eine Liste mit den Unterkunftsmöglichkeiten in Frauenfeld und Umgebung finden Sie unter: 
• www.regiofrauenfeld.ch 

mailto:armand.baeriswyl@erz.be.ch
http://www.regiofrauenfeld.ch/


 

Kolloquium zur Mittelalterarchäologie in der Schweiz 
 

Siedlungsbefunde und Fundkomplexe der Zeit zwischen 800 und 1350 
 
 
 

Colloque «Archéologie médiévale en Suisse» 
 

Habitat et mobilier entre 800 et 1350 
 
 
 
Donnerstag / jeudi, 28.10.10 
 
Tagespräsidium / Président de séance: Reto Marti 
 
 
10.00 Reto Marti Grubenhaus bis Wohnturm – Siedlungsbefund im ländlichen Raum der Nordwestschweiz 
10.15 Peter Frey Städtchen Nullachtfünfzehn? – Nordwestschweizer Kleinstädte 
10.25 Christoph Ph. Matt Basel: Bauen bis zum Erdbeben – die Stadt als Baustelle 
11.00 Renata Windler Ländliche Siedlungen (800-1350) in der Nordostschweiz: zur Entwicklung von Siedlungsanlagen, 

Bauformen und Bautechnik 
11.20 Andreas Motschi Städtische Siedlungen – Überblick zu Siedlungsentwicklung und Siedlungstopographie: Zürich, 

Winterthur, Weesen 
 
11.40 Pause 
 
11.55 Werner Wild Entwicklung des städtischen Hausbaus in der Nordostschweiz bis 1350 
12.05 Kurt Bänteli Siedlungsentwicklung und städtischer Hausbau im 13. und 14. Jh. in Schaffhausen, Stein a.Rh. 

und Neunkirch 
12.15 Urs Clavadetscher Eine ottonische Pfalz in Zizers GR 
12.30 Urs Clavadetscher Hausbauten in Chur 
12.50 Jürg Goll Holzverwendung im Steinbau im 8.-10. Jh. in Müstair 
13.00 Ulrike Mayr Siedlungsbefunde in Schaan FL 
 
13.10 Mittagspause / pause de midi 
 
14.30 Adriano Boschetti-Maradi Holzbauten auf dem Land und in der Stadt Zug 
14.55 Christoph Rösch / Fabian Küng Bauten in Luzerner Städten 
15.15 Jakob Obrecht Letzinen und Alpwüstungen 
15.30 Kathrin König / Gabriele Graenert Spurensuche zwischen 800 und 1350: Landsiedlungen der Kantone Bern, Freiburg und Solo-

thurn 
15.45 Ylva Backman Solothurn, eine "gewachsene Stadt" von der Römerzeit bis ins Spätmittelalter 
 
16.00 Pause 
 
16.30 Armand Baeriswyl Die "gegründeten Städte", Stadtgründungen und -erweiterungen im Kanton BE, FR und SO 
16.45 Armand Baeriswyl / Gilles Bourgarel Die Städte und der städtische Hausbau im Üechtland – Villes et bourgs précoces dans les can-

tons de Berne et Fribourg 
17.00 Valentine Chaudet Problématique des aménagements portuaires dans l'arc lémanique 
 Jacques Bujard Villes neuves, urbanisme et habitat en Suisse occidentale 
 Alessandra Antonini L'organisation de l'habitat dans la vallée du Rhône et en moyenne montagne 
 Jean Terrier Les fortifications de terre et de bois au Moyen Age, origine et permanence en Suisse 
 
 
18.00 Abschluss des ersten Tages / fin de la première journée 
 
 
18.30 Grussworte, Apéro / salutations et apéritif  



 
 
 
 
Freitag / vendredi, 29.10.10 
 
Tagespräsidium / Présidente de séance: Renata Windler 
 
 
9.00 Reto Marti Keramik der Nordwestschweiz: Typologie, Chronologie und regionale Unterschiede 
9.30 Christoph Reding Fundmaterial "premium selection" von der Burgruine Alt Homberg, Wittnau AG 
9.45 Ludwig Eschenlohr Eisengewerbe in der Nordwestschweiz vom 9. bis zum 14. Jh. 
 
10.00 Pause 
 
10.15 Valentin Homberger Serientöpfe – Topfserien. Gefässformentwicklungen in der Ostschweiz 
10.30 Annamaria Matter Spezielles und regionale Besonderheiten der Gefässkeramik in Stadt und Kanton Zürich und in 

den Kantonen Schaffhausen und St. Gallen  
 
10.55 Pause 
 
11.30 Albin Hasenfratz Entwicklung und Besonderheiten des Kachelofens in der Nordostschweiz 
11.40 Werner Wild Nichtkeramische Objekte aus der Nordostschweiz 
11.50 Maria Isabella Angelino Recipienti dal Canton Ticino (800-1350): il punto della situazione 
12.10 Lotti Frascoli Funde aus der Burg Marmorera: Holz- und Lavezobjekte 
12.30 Christian Terzer Keramik- und Lavezgefässe von 800 bis 1200 in Müstair 
 
13.00 Mittagspause / pause de midi  
 
14.30 Christoph Rösch / Fabian Küng Stratigrafien der Stadt Luzern und Fundkomplexe mit terminus ante 1309 (auch Alt-Eschenbach 

und Altbüron) 
14.50 Eva Roth Heege / Adriano Boschetti Stratigrafien der Burgruine Hünenberg und der Stadt Zug 
15.05 Eva Roth Heege  Referenzkomplexe in der Zentralschweiz – ein chronologischer Überblick 
15.30 Gabriele Graenert Holzzeit in den Kantonen Bern, Freiburg und Solothurn? Die Funde aus den Landsiedlungen  
15.45 Ylva Backman Solothurn: Exemplarische Stratigrafien und Funde 1000-1350 
 
16.00 Pause 
 
16.30 Andreas Heege  Kanton Bern: Die wichtigsten Referenzkomplexe und Stratigrafien (besonders Bern, Kram- und 

Gerechtigkeitsgasse, 12./13. Jh.) 
16.45 Gilles Bourgarel Morat-Kreuzgasse 11, Fribourg-rue du Pont suspendu et -rue de la Neuveville 5 et Gruyère-

Bourg 30 – des sites jalon pour l’étude du mobilier 
17.00 Michelle Joguin Regelin Céramique de la Suisse occidentale, état de la recherche 
 
 
17.30 Georges Descoeudres Zusammenfassung und Resultate „Befunde“ / Résumé et résultats „habitat“ 
17.45 Adriano Boschetti-Maradi Zusammenfassung und Resultate „Funde“ / Résumé et résultats „mobilier archéologique“ 
 
 
18.00 Schluss des Kolloquiums / clôture du colloque 
 
 
 


